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Lokalfunh startet am 21. März
Anbieter einigen sich auf Kooperation - Vorerst auf zweiWellen kommen Sir

riehl man die Parteicnvert
Parolen im Radio und hat !
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Johannes Rau eeinr
ne kam's, weil daa
catzleiter Reinhard
nordrhein-weettälis
Stellenwerl Augsb
nichls anlangen un
seroulsn, die librig
den ererbeilelen S
tugrunda gelegt.

Augsburg fiel da
semanagern untor
fen", wurde als Zwis
für den Rau-Auftritl
burg halt eben so
men. Vorrangig mil
Abendterminen be
den nur die wirkl ir
städte wi€ Hamburg
Düsseldorf, wo Stim
te. Da liefen die Fu,

(köh). Zum F rühlingsanfang wird es ernst
mit dem Augsburgef Lokalfunk: Ab Samstag,
2l.März, werden vorerst einmal zwei Sender
vom Hotelturm aus die neuen Programme
verbreiten. Wie berichtet, konnte die Forde-
rung nach einer dritten Frequenz für Augs-
burg bislang noch nicht erfüllt werden. So ei-
nigte sich eine Vielzahl von Programmanbie-
tern nach zweitägigen Gesprächen jetzt auf
eine Kooperation auf Zeit.

Die beiden Augsburger Wellen werden
auf den UKW-Frequenzen 87,9 und 92,2 Me-
gahertz (Mhz) zu hören sein. Auf der Welle
87,9 sind folgende Gruppen mit jeweils ver-
schiedenen Programmanbietern vertreten:
Radio Kö, Radio Lechblick und RadioA 1. Die
Welle 92.2 beschicken, ebenfalls mit einer

ganzen Reihe unterschiedlicher Anbieter,
Radio Tele 1, Radio Gong, verschiedene kul-
turelle Organisationen und eine Gruppe jun-
ger Radiomacher.

Wie mehrfach berichtet, hat die Landes-
zentrale für Neue Medien schon 1986 wieder-
holt zugesagt, daß in den nächsten Monaten
eine dritte lokale Radiofrequenz für den
Raum Augsburg zur Verfügung stehen wird.
Die beiden Sender auf dem Hotelturm wer-
den die Programme mit jeweils 150 Watt aus-
strahlen, womit nach Angaben der Post ein
Senderadius von rund 25 Kilometern erreicht
wird. Damit könnten die lokalen Hörfunkpro-
gramme in Augsburg von den technischen
Voraussetzungen her etwa eine halbe Million
Hörer ansprechen.

lrich Keilz
18), Konditor:
/ersprechen
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Toller Früihfing im Ather
Augsbutgct Gute-Laune-Sendel dreht auf
Allen' tUidrigkeiten zum

Trolz, ielzl ist cs amtlich: RA-
DIO Kö, Augrburgs lokaler Gu-
te-Laune-Sender am Kö.
niglplatz, .larlet.pm 21. ilärz
auf UKW E7"9 MHil

Nach zäheh Verhandlungen in
d6n Gr€mien d€r,,Kabelggsetlschalt
für N€u€ Medi€n Donau-Loch"
konnle am vergeng€nen Dignslag

die Einigung über die Nutzung d6r
beid€n zur V€rtügung stehenden
Lokalfrsguenzen erzielt werden.
Landrat Dr. Di€trich, Vorsitzender
der Kabelgesellschatt, g€stern zur
NEUEN PRESSE: ..lch bin s€hr
glücklich darüb€r, daB die Zahl und
die Quslität d6r Anbieter die G€währ
dalür,bi6t€n, die vom Gesotzg€ber
angestrebt€ Meinungsvielfalt durch
d€n lokal€n Hörfunk in Augsburg

tatsächlich erreichbar zu machen."
Es knallten. zwar keins Sektkor-

ken,  dennoch groß€r Jub€l  in den
Studios von RADIO KÖ. Redakteur
und Mod€rator Volker Brosch: ,,Wir
haben €s kaum noch €rwarten kön-
nen - ietzl bekomYnt die monate-
lange Vorbereitungstätigk6it €ndlich
einen Sinn."

Alexandra Bayer, Spr€ch€rin d6s
RADIO-KÖ-Hörerc lubs: , ,Sup€r,  un-
sere Milglieder sind über ein€n sol-
chen Frühlingsantang im Ather na-
türlich hellauf beg€lstertl"

Die Augsburger Rundfunkpionie- l
re mit ihr€m Domizll sm Königsplatz
hab€n b€r€its seit einem Jahr di€
Weich€n ftir das n€u€ M€dienzeital-
ter gestellt. ldeal: Man konnte sich
auf dl€ Ertahrungsn von Radlo Gar-
da 3, dem |rellebten dsutschon Fe-
rienradio am Gardas€€, stUtzen.
Di€s€ Radiostation wurdo b€kannt-
lich vor vier Jahr€n von RAOIO-KÖ-
Gsschäftslührer Wsltor Kurt Schllt.
farth als ,,Test- und T.ainingszen-
trum" €rworben.

Bis zur B€r€itstellung d€r dritt€n,
tür die Region Augsburg vorgesehe-
nän Hörfunkfroou€n: wird auf d€n
W€llen von nnÖtO xÖ auch noch
das Programm von RADIO SUNSHI-
NE und RADIO A1 zu hör€n s€in.

Rechtsanwalt Or.a"n"n*"', 
"Or"- 

,
cher von RADIO SUNSHINE, ist
überzeugt:,,Wir werd€n sohr koop€-
rativ zusammenarb€itbn, um dgm
Hörer in d€r gesamt€n Region oin
optimales Prog(amm zu ssrvieren."

Oic Nachrichl vom Frllhling im
Ather hat .ich Obrigcn. auch in der
Gerchäftrwsll .chnell herumgc-
rprochon. fail Donn rtlag l.ubnin
dbr Wcrbcabteilung von RADIO xö
die Telclone heio. trritnnc Rippel,
tatk.ting-L.itarin von RADIO Kö:

"Der 
Yerlrut der Wcrbcraaton ltult

rchon prima. Jrdlr will ietzt dar et-
e l e l c i n , . . "

Ab 21. März geht's los: Die Crew
von RADtb Xö freut sich
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